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Meilenstein	I	–	Lehrstellenparcours	
	

	
Betriebe	und	ihre	Berufe	kennen	–	
								erste	Schritte	zu	deiner	Lehrstelle!	
	

Bis	zum	Ende	der	1.	Sek	sollten	sich	alle	Lernenden	einen	Überblick	über	sämtliche	Berufsfelder	und	
mögliche	Berufe	verschafft	haben,	die	ihren	Eignungen	und	Neigungen	entsprechen,	so	dass	die	
nachfolgenden	Schnupperlehren	in	der	2.	Sek	möglichst	gezielt	angegangen	werden	können.	
Um	die	Lernenden	darin	zu	unterstützen,	arbeiten	wir	mit	den	Gewerbevereinen	von	Sursee,	Oberkirch	
und	Schenkon	zusammen	und	führen	an	einem	gemeinsamen	Aktionstag	einen	Lehrstellenparcours	
durch	Betriebe	in	Sursee	und	Umgebung	durch.		
	
	
Termin	
	

• Erste	Hälfte	Mai	(2.	Semester	des	7.	Schuljahres)	–	im	laufenden	Schuljahr	2017/18	am	8.	Mai	2018	
	
	

Ziele		
	

• 40	–	60	Betriebe	aus	Sursee,	Oberkirch	und	Schenkon	und	quer	durch	alle	Berufsfelder	öffnen	den	
Lernenden	der	1.	Sek	(7.	Schuljahr)	ihre	Firma,	bieten	einen	Überblick/	Einblick	in	den	Betrieb	und	
informieren	die	Lernenden	anschaulich	über	Anforderungen	und	Verlauf	der	angebotenen	
Berufsausbildungen.	

• Die	Lernenden	haben	einen	Einblick	in	unterschiedliche	Betriebe	und	Berufe	erhalten.	
• Ihnen	ist	dabei	klar	geworden,	worauf	die	unterschiedlichen	Betriebe	Wert	legen	und	welche	körperlichen	

sowie	intellektuellen	Anforderungen	an	sie	in	einer	Berufslehre	gestellt	werden.	
• Der	gemeinsame	Tag	hat	den	Lernenden	die	Schwellenangst	für	das	Vereinbaren	von	Schnupperlehren	

und	für	Lehrstellenbewerbungen	genommen.	
	
	

Vorbereitung		
	

• Die	Lernenden	haben	vorgängig		im	Rahmen	des	Berufswahl-Unterrichts…	
o sich	mit	ihren	persönlichen	Interessen	und	Abneigungen,	Stärken	und	Schwächen,	mit	ihren	

Neigungen	und	Eignungen	aktiv	auseinandergesetzt,	
o das	BIZ	(Berufsinformationszentrum)	in	Luzern	besucht,	
o erste	Berufsinterviews	durchgeführt,	
o die	unterschiedlichen	Berufsfelder	näher	kennengelernt	und	
o einen	Interessen-	sowie	einen	Berufswahl-Kompass	durchgeführt	
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Meilenstein	II	–	Vorbereitung	auf	
Schnupperlehren	und	Bewerbungsprozess	
	

	
	

Die	richtige	Lehrstelle	–	
																							DER	Schlüssel	zum	Erfolg!	
	
	

Bis	zum	Ende	der	2.	Sek	müssen	viele	unserer	Lernenden	ihre	ersten	Bewerbungsschreiben	abgeschickt	
haben,	damit	sie	eine	reelle	Chance	auf	einen	begehrten	Ausbildungsplatz	haben.	
Um	unsere	Lernenden	optimal	darauf	vorzubereiten,	führen	wir	im	8.	Schuljahr	Projekttage	durch	und	
geben	ihnen	auch	die	Gelegenheit,	während	einer	ganzen	Schulwoche	in	verschiedenen	Berufen	
schnuppern	zu	gehen.	
In	unterschiedlichen	Workshops	werden	die	wesentlichsten	Stationen	einer	Lehrstellen-Suche	und	des	
Bewerbungsverfahrens	beleuchtet	und	Fragen	dazu	geklärt.		
	

	
I. Projekttag	„Vorbereitung	auf	Schnupperlehre“	
	

Termin	
	

• Erste	Hälfte	November	(1.	Semester	des	8.	Schuljahres)	–	im	laufenden	Schuljahr	2017/18	in	der	Woche	vom	
9.	November	2017	

	

Ziele	
	

Die	Lernenden	
• bemühen	sich	selbständig	und	schriftlich	um	eine	Schnupperlehrstelle	
• vereinbaren	selbständig	eine	Schnupperlehre	
• kennen	die	Erwartungen/	Anforderungen,	die	während	einer	Schnupperlehre	auf	sie	zukommen	
• sind	auf	ein	Vorstellungsgespräch	vorbereitet	(Outfit,	Verhalten,	Fragen,	Training	von	

Vorstellungsgesprächen)	
• haben	sich	anlässlich	der	ZEBI	einen	Gesamtüberblick	über	die	Berufsbilder	und	deren	Anforderungen	

verschafft	
	

Termine/	Organisation	(während	der	ZEBI-Woche;	erste	ganze	Novemberwoche)	
	

• Projekttag	mit	4	unterschiedlichen	Workshops	(je	2	Lektionen)	in	klassengemischten	Gruppen	
o 1.	Anfragen	für	Schnupperlehren	persönlich/	telefonisch	trainieren	
o 2.	Anfragen	für	Schnupperlehren	brieflich	üben	
o 3.	Persönlicher	Auftritt	(Outfit,	Verhalten,	Fragen)	
o 4.	Schnupperberichte	(Teil	Lernende/	Teil	Beurteilung	des	Betriebs	

• ½	Tag	Besuch	der	ZEBI	in	der	Stammklasse	mit	anschl.	Auswertung	durch	die	KLP	
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II.	 Schnupperlehrwochen		
	

Termin	
	

• März	(2.	Semester	des	8.	Schuljahres)	–	im	laufenden	Schuljahr	2017/18	in	den	Wochen	vom	12.	–	17.	und	
vom	19.	–	23.	März	2018		

	

Organisation	
	

Die	Schnupperwochen	
• finden	in	zwei	nacheinander	folgenden	Tranchen	(rund	90	Lernende)	von	je	einer	ganzen	Schulwoche	statt	
• sind	mit	den	Sekundarschulen	der	Umgebung	(Triengen,	Ettiswil,	Nottwil,	Sempach)	abgesprochen	
• werden	selbständig	durch	die	Lernenden	vereinbart		

o Unterstützung	innerhalb	der	Stammklasse	durch	die	Klassenlehrperson	
• Jede/r	Lernende	wird	während	dieser	Woche	mindestens	einmal	vor	Ort	besucht	

o Möglichst	viele	Besuche	durch	Klassenlehrperson	abgedeckt	
o Mithilfe	aller	Fachlehrpersonen	

	
	
III.	 Projekttage	„Vorbereitung	auf	den	Bewerbungsprozess“		
	

Termin	
	

• Erste	Hälfe	Mai	(2.	Semester	des	8.	Schuljahres/	direkt	vor	Bewerbungsprozess)	–	im	laufenden	Schuljahr	
2017/18	am	8./9.	Mai	2018	

	

Ziele	
	

Die	Lernenden	
• kennen	den	Ablauf	eines	Bewerbungsprozesses	
• haben	ein	sauberes	und	zweckdienliches	Bewerbungsdossier	erstellt	
• sind	auf	ein	Vorstellungsgespräch/	Bewerbungsgespräch	vorbereitet	
	

Organisation	
	

• 1	½	Tage/	drei	Halbtage	mit	5	Workshops	(je	2	Lektionen)	innerhalb	der	Stammklasse	
o 1.	Das	Bewerbungsverfahrens	(2	Lektionen)	

§ Vom	Erstkontakt	bis	zum	Lehrvertrag	
§ Informationen	zum	Betrieb	sammeln	
§ Erwartungen	/	Fragen	von	meiner	Seite	

o 2.	Persönliches	Auftreten	(2	Lektionen)	
o 3.	Bewerbungsdossier	(2	Lektionen)	

§ Dossier-Check	(Brief,	Lebenslauf,	Motivationsschreiben,	Verpackung)	
§ Verbessern	/	Komplettieren	(Ziel:	nach	Workshop	Bewerbungsdossier	1A)	

o 4.	Vorstellungsgespräch	Grossfirma	1:1	(2	Lektionen)	
§ Einsatz	von	ext.	Profis	
§ inkl.	Videoaufnahmen	

o 5.	Vorstellungsgespräch	KMU	1:1	(2	Lektionen)		
§ Einsatz	von	ext.	Profis	
§ inkl.	Videoaufnahmen	
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Meilenstein	III	–	Gesamtübersicht/	Fragebogen	
	
	
Liebe	Schülerin	
Lieber	Schüler	
	
Bald	geht	die	obligatorische	Schulzeit	für	dich	zu	Ende	und	du	steigst	in	die	Berufswelt	ein	oder	wechselst	an	eine	
weiterführende	Schule.	
Du	hast	in	der	Schule	das	nötige	Rüstzeug	für	einen	erfolgreichen	Wechsel	erhalten.		
Die	Verantwortung	dafür,	dass	dieser	Schritt	nun	gelingt,	tragen	aber	du	und	deine	Eltern/Erziehungsberechtigten.		
Der	Übergang	von	der	Schule	in	den	Beruf	oder	in	eine	neue	Schule	ist	nicht	immer	einfach.	Deshalb	möchten	wir	mit	
diesem	Fragebogen	erfahren,	wo	genau	du	bei	deiner	Berufswahl	und	der	Lehrstellensuche	stehst	und	ob	dir	die	Schule	
gezielt	weitere	Unterstützung	anbieten	kann.	
Fülle	zu	diesem	Zweck	den	untenstehenden	Fragebogen	aus,	besprich	diesen	mit	deinen	Eltern	und	gib	ihn	anschliessend	
bis	Mitte	November	2018	unterschrieben	deiner	Klassenlehrperson	ab.	
Danke!		
	
Das	Lehrerteam	
	

	
	
Name	/	Vorname:				...................................................................................				Klasse:				...........................	
	
	
1. Welche	der	Anschlussmöglichkeiten	strebst	du	an?	
	
□	 Ich	möchte	im	Sommer/Herbst	2018	eine	Berufslehre,	eine	Attestausbildung	oder	ein	Praktikum		

	 beginnen	als	……………………………………………………………………………………………………………………….………..…	

	 □	 Ich	habe	bereits	eine	definitive	Zusage:	

	 	 Beruf:	

	 	 Arbeitsgeber:	

	 	 Ort:	

	 □	 Ich	bin	noch	auf	der	Lehrstellensuche	
	

□	 Ich	möchte	im	Sommer/Herbst	2015	eine	weiterführende	Schule		(länger	als	1	Jahr)	besuchen.	

	 Bitte	Schule	angeben	………………………………………………………………………………………………………………..…….	

	 □	 Ich	bin	bereits	definitiv	an	dieser	Schule	aufgenommen.	

	 □	 Ich	muss	noch	eine	Aufnahmeprüfung	machen,	am	………………………………………….…....…..	(Datum).	

	 □	 Ich	habe	noch	keine	passende	Schule	gefunden.	
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□	 Ich	möchte	im	Sommer/Herbst	2015	ein	Zwischenjahr	einschalten.	Bitte	angeben,	was	genau	

	 (z.B.	Au-Pair,	Auslandaufenthalt	etc.)	……………………………………………………………………………..……..……….	

	 □	 Ich	habe	bereits	eine	definitive	Zusage	für	dieses	Zwischenjahr.	

	 □	 Ich	bin	noch	am	Abklären.	

	

□	 Ich	strebe	eine	andere	Lösung	an.	

	 Welche?	………………………………………………………………………………………………………………………………..…………	

	 □	 Ich	habe	bereits	eine	definitive	Zusage	für	diese	Lösung.	

	 □	 Ich	bin	noch	am	Abklären	oder	am	Suchen.	
	

Wenn	du	bereits	eine	definitive	Zusage	für	eine	Lehrstelle,	eine	weiterführende	Schule	oder	ein	
Zwischenjahr	hast,	dann	ist	der	Fragebogen	für	dich	hier	zu	Ende.	
Zeige	und	besprich	die	Fragen	und	deine	Antworten	mit	deinen	Eltern	und	lass	sie	anschliessend	
deine	Beurteilung	am	Schluss	des	Fragebogens	unterschreiben.	
	
Wenn	du	noch	auf	der	Suche,	am	Abklären	bist	oder	eine	Aufnahmeprüfung	machen	musst,	dann	
beantworte	die	Fragen	2.	–	10.:	
	

2. Mit	welchen	Berufen	hast	du	dich	bis	jetzt	näher	beschäftigt?	

	

Beruf:	 	 	 	 Infos	 				Video											Besichtigung			Schnupperlehre	 				dein		Eindruck:	
	 	 	 	 	 gelesen	 				gesehen							gemacht	 					gemacht	
	
……………………………………….	 			□	 							□	 												□	 					□	 	 	 	

	

……………………………………….	 			□	 							□	 												□		 					□	 	 	 	

	

……………………………………….	 			□	 							□	 												□		 					□	 	 	 	

	

……………………………………….	 			□	 							□	 												□	 					□	 	 	 	

	

……………………………………….	 			□	 							□	 												□	 					□	 	 	 	
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3. Welcher	dieser	Berufe	ist	dein	Favorit	und	warum?	

…………………………………………………………………………………………………………………………………………......………….	

……………………………………………………………………………………………………………………………………………......……….	
	

4. Für	welche	Berufe	oder	Schulen	hast	du	dich	bereits	schriftlich	beworben?	
Beruf	oder	Schule	 Anzahl	Bewerbungen	

1. Beruf/Schule:	 	

2. Beruf/Schule:	 	

3. Beruf/Schule:	 	

4. Beruf/Schule:	 	

5. Beruf/Schule:	 	
	

5. Welche	Schnupperlehren	hast	du	bis	jetzt	gemacht?	

(bitte	in	zeitlicher	Reihenfolge)	

Beruf	 Betrieb	 Wann?	 Wie	viele	Tage?	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	 	
	

6. Für	welche	Berufe	oder	Schulen	wurdest	du	zu	einem	Vorstellungsgespräch	
eingeladen?	
	

Beruf/Schule	 Wenn	Beruf,	bitte	Betrieb	angeben	 Wann?	
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7. Gibt	es	weitere	Berufe,	die	dich	interessieren?	
…………………………………………………………………………......………………………………………………………………………….	

…………………………………………………………………………………………………......………………………………………………….	
	

8. Warst	du	schon	einmal	in	der	Berufsberatung?	
	

□	 Ja.	

	 Wann	und	bei	wem?	…………………………………………………………………….....…………………….………..……………..	
	

9. Wer	unterstützt	dich	bei	der	Lehrstellensuche?	
	

□	 Klassenlehrperson	
	

□	 Eltern	

□	 Berufsberatung	

□	 Schulsozialarbeit	

□	 andere,	wer?	……………………………………………………………………………………………............………………………….	
	

So,	nun	ist	auch	für	dich	der	Fragebogen	zu	Ende.	Zeige	und	besprich	die	Fragen	und	deine	
Antworten	mit	deinen	Eltern/Erziehungsberechtigten	und	lass	sie	deine	Beurteilung	nachfolgend	
unterschreiben.	
	
Unterschrift	Schüler/Schülerin:	 	 	 Unterschrift	Eltern/Erziehungsberechtigte:	
	
_________________________________	 	 _________________________________	 	
	

	

Von	der	Klassenlehrperson	auszufüllen:	
	

Ist	von	Seiten	der	Schule	eine	zusätzliche	Unterstützung	im	letzten	Semester	der	Sek	angesagt?	
	

□	 Ja,	weil	 	……………………………….....……………………………………………………………….......………………………….…	

…………………………………………………………………………………………………………………………......…………………….....…….	

………………………………………………………………………………………………………………………......……………………….....…….	

□	 Nein,	weil	……………………………………………………………………………………………………............…………………….…	

………………………………………………………………………………………………………………………......…………………….....……….	

………………………………………………………………………………………………………………………......…………………….....……….	

	


